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Freitag,  15.00 Uhr 
1. März

 17.00 Uhr

Sonntag,  10.00 Uhr 
3. März

 18.00 Uhr

Sonntag,  10.00 Uhr 
10. März

 

 11.30 Uhr

Sonntag,  10.00 Uhr 
17. März

Sonntag,  10.00 Uhr 
24. März

18.00 Uhr

Donnerstag,  19.00 Uhr 
28. März

Sonntag,  10.00 Uhr 
31. März

„Suche Frieden und jage ihm nach!“
(Jahreslosung 2019)

Ein Bibelwort, das uns das ganze Jahr be-
gleiten soll? Ist das nicht nur etwas für die 
ganz Frommen oder dann auch ein biss-
chen langweilig?
Als die Tradition der Jahreslosungen be-
gründet wurde, war sie eine hochpolitische 
Sache. Derjenige, der sie „ausloste“, Pfarrer 
Otto Riethmüller (1889-1938), war Vorsit-
zender des Evangelischen Reichsverban-
des weiblicher Jugend. Nach anfänglicher 
Begeisterung für den Nationalsozialismus 
durchschaute er den Rassismus der Ideo-
logie und „gehörte zu den ersten Unter-
zeichnern einer Protesterklärung gegen die 
Einführung des ‚Arierparagrafen’ in der Kir-
che“ (Sonntagsblatt, 16. November 2018). 
Riethmüller wollte den Parolen der Nazis, 
die es vor allem auf die Jugend abgesehen 
hatten, eine biblische Parole entgegenset-
zen. Die erste setzte er 1930: „Ich schäme 
mich des Evangeliums von Jesus Christus 
nicht“ (Römer 1,16). Das war ein starkes 
Bekenntnis in schwieriger Zeit. Schon 1934 
übernahmen die evangelischen Landeskir-
chen diese Tradition. Die katholische Kirche 
folgte 1969. Seither wird die jeweilige Jah-
reslosung von der Ökumenischen Arbeits-
gemeinschaft für Bibellesen ausgesucht.
 
Mich beeindruckt die Geschichte der Jah-
reslosungen. Ich verstehe mit ihrer Hilfe, 

dass jedes dieser Worte auch zu einem 
„Gegenwort“ werden kann, einem kriti-
schen, kontrakulturellen Wort, so wie es die 
Propheten zu sprechen wagten. 
So geht es mir auch mit der Jahreslosung: 
Vor ein paar Wochen habe ich mit einer 
Freundin über die Hasskommentare in man-
chen Internetforen gesprochen.  Anders als 
der Grünen-Politiker Robert Habeck, der 
Facebook und Twitter deswegen verlassen 
hat, hat sie sich entschieden, diesen Hass-
kommentaren etwas entgegenzusetzen. 
Sie verbringt viel Zeit am Bildschirm, um in 
freundlichem, aber bestimmtem Ton Ge-
gendarstellungen zu posten, im populisti-
schen Mainstream andere Meinungen stark 
zu machen und den aufgeheizten Ergüssen 
mit sachlichen Argumenten zu begegnen. 
Dabei wird sie manchmal selbst zur Ziel-
scheibe. Aber sie bleibt bei ihrem ruhigen, 
freundlichen, sachlichen und konstrukti-
ven Ton. Ich verfolge ihr Treiben mit gro-
ßer Achtung. „Suche Frieden und jage ihm 
nach!“ Sie jagt ihm nach, twittert und postet 
ihm hinterher und verschafft ihm Raum. 
In Psalm 34 geht unserem Jahreslosungs-
vers eine Frage voraus: „Wer möchte gerne 
gut leben und schöne Tage sehen?“ (Was 
für eine Frage…). Und dann geht es weiter: 
„Behüte deine Zunge vor Bösem und dei-
ne Lippen, dass sie nicht Trug reden. Lass 
ab vom Bösen und tu Gutes; suche Frieden 
und jage ihm nach.“ Twitter und Facebook 
kannte die Bibel noch nicht. Aber was übles 
Gerede anrichten kann, das wusste sie ge-
nauso wie wir. Und sie wusste, dass gutes 
Leben und schöne Tage auch das Ergebnis 
eines sorgsamen Umgangs mit unseren 
eigenen Worten sind. Die Jahreslosung ist 
wieder einmal ein gutes „Gegenwort“, finde 
ich. Ich schreib sie mir jedenfalls hinter die 
Ohren. Sie dürfen mich daran erinnern.
Segen und Frieden für das begonnene Jahr 
und alles, was kommt! 

Ihre Christel Weber, Pfarrerin. 

W O R T  Z U M  G E L E I T G O T T E S D I E N S T E

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Bertold Becker

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in der Neustädter Marienkirche
Pfarrerin Christel Weber und ökumenisches 
Weltgebetstagsteam

Gottesdienst am Sonntag Estomihi 
mit Feier des Abendmahls 
Pfarrerin Christel Weber 

Jugendgottesdienst 
in der Altstädter Nicolaikirche
Team der luca Jugendkirche

Gottesdienst am Sonntag Invokavit
Pfarrerin Christel Weber
Kirchenmusik: Bläserkreis
mit Predigtbezug zu den Fastentüchern 
„Kreuz, Schöpfung, Kristall“ des Künstlers 
Hrachya Vardanyan

Gottesdienst mit Minis, Maxis 
und Erwachsenen
Pfarrerin Christel Weber und Team

Gottesdienst am Sonntag Reminiszere
Pfarrer Mark Niedieck

Gottesdienst am Sonntag Okuli
Pfarrerin Christel Weber und 
Vikarin Dr. Heike Stöcklein
Angebot fair gehandelter Waren

Musikalische Vesper 
Liturgie: Pfarrerin Susanne Böhringer 
und Pfarrer Hratsch Biliciyan
Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Bertold Becker

Gottesdienst am Sonntag Lätare
Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInnen 
mit Begrüßung des neuen Konfirmandenkurses
Pfarrerin Nora Göbel und Konfirmandenkurs 
2018/2019

vom 1. März bis 5. April
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Freitag,  15.00 Uhr 
5. April

Sonntag,  10.00 Uhr 
7. April

Sonntag,  10.00 Uhr 
14. April

Donnerstag,  18.00 Uhr
18. April

Freitag,  10.00 Uhr 
19. April

15.00 Uhr

15.00 Uhr

Sonntag, Ostern 6.00 Uhr 
21. April

 10.00 Uhr

11.30 Uhr

G O T T E S D I E N S T E

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
N. N.

Familiengottesdienst am Sonntag Judika 
mit Feier des Abendmahls und mit Passionsspiel 
„Es ist vollbracht“ von Thomas Riegler
Pfarrerin Christel Weber
Kirchenmusik: Bielefelder Kinderkantorei: 
„Doremis“ und „MaD“; Instrumentalisten

Gottesdienst am Sonntag Palmarum
Pfarrerin Nora Göbel

Gottesdienst am Gründonnerstag mit der 
Reformierten Gemeinde in der Reformierten 
Süsterkirche mit Feier des Tischabendmahls
Pfarrer Bertold Becker und Pfarrerin Nora Göbel

Gottesdienst am Karfreitag 
mit Feier des Abendmahls
Pfarrerin Christel Weber
Kirchenmusik: Marienkantorei

Gottesdienst zur Sterbestunde 
im Hohen Chor
Vikarin Dr. Heike Stöcklein
Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble

Gottesdienst mit Kindern und Erwachsenen 
mit der Reformierten Gemeinde 
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Bertold Becker und 
Pfarrerin Christel Weber

Osternacht mit Tauferinnerung und Feier des 
Abendmahls
Pfarrerin Nora Göbel
Kirchenmusik: VokalTotal; Instrumentalisten

Im Anschluss daran wird zum gemeinsamen 
Osterfrühstück im Gemeindehaus eingeladen.

Festgottesdienst mit Feier des Abendmahls
Pfarrerin Christel Weber
Kirchenmusik: Bläserkreis

Gottesdienst mit Minis, Maxis 
und Erwachsenen
Pfarrerin Christel Weber und Team

vom 7. April bis 21. April

G O T T E S D I E N S T E

Kantaten-Gottesdienst am Ostermontag 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in der Reformierten Süsterkirche
Predigt: Superintendent Pfarrer Christian Bald
Kirchenmusik: „Ein Herz, das seinen Jesu 
lebend weiß“, BWV 134; Solisten; Bielefelder 
Vokalensemble; Camerata St. Mariae

Friedensgebet
in der Reformierten Süsterkirche 
Horst Haase und das Versöhnungsbundteam

Gottesdienst am Sonntag Quasimodogeniti 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in Neustädter Marienkirche 
Pfarrerin Christel Weber
Angebot fair gehandelter Waren

Musikalische Vesper 
Liturgie: Pfarrer i. R. Hans-Jörg Feldmann
Kirchenmusik: Ulrich Dieckmann, Posaune; 
Ruth M. Seiler, Orgel

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Bertold Becker

Gottesdienst am Sonntag 
Miserikordias Domini 
mit Feier des Abendmahls
Pfarrer i. R. Carsten Ledwa

Gottesdienst am Vorabend der 
Konfirmation mit Feier des Abendmahls
Pfarrerin Nora Göbel

Gottesdienst am Sonntag Jubilate 
mit Feier der Konfirmation 
Pfarrerin Nora Göbel
Kirchenmusik: Bläserkreis und VokalTotal

Gottesdienst mit Minis, Maxis 
und Erwachsenen
Pfarrerin Christel Weber und Team

Gottesdienst am Sonntag Kantate
Pfarrerin Christel Weber
Angebot fair gehandelter Waren

Montag,  10.15 Uhr 
22. April

Donnerstag,  19.00 Uhr 
25. April

Sonntag,  10.00 Uhr 
28. April

 18.00 Uhr

Freitag,  15.00 Uhr 
3. Mai

Sonntag,  10.00 Uhr 
5. Mai

Samstag,  18.00 Uhr 
11. Mai

Sonntag,  10.00 Uhr 
12. Mai

 11.30 Uhr 

Sonntag,  10.00 Uhr 
19. Mai

vom 22. April bis 19. Mai
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Gottesdienst am Sonntag Rogate 
Vikarin Dr. Heike Stöcklein
Kirchenmusik: Parforcehorngruppe 
„Gute Jagd Bielefeld“

Musikalische Vesper
Liturgie: Pfarrerin i. R. Annette Heger
Kirchenmusik: Marienkantorei

Gottesdienst am Himmelfahrtstag 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde in 
der Neustädter Marienkirche
Predigt: Pfarrer Bertold Becker
Liturgie: Pfarrerin Nora Göbel
Kirchenmusik: Posaunenchor der Reformierten 
Gemeinde, Ltg. Thomas Bronkowski

Gottesdienst am Sonntag Exaudi 
mit Feier des Abendmahls 
Pfarrer i. R. Ulrich Wolf-Barnett

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Bertold Becker

Gottesdienst am Pfingstsonntag
Pfarrerin Nora Göbel
Kirchenmusik: Solokantate von G. P. Telemann; 
N. N., Sopran; Instrumentalisten

Ökumenischer Gottesdienst 
am Pfingstmontag auf dem Klosterplatz
Ökumenischer Innenstadtkonvent

Gottesdienst am Sonntag Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in der Neustädter Marienkirche
Tauffest an der Lutter; Pfarrer Bertold Becker und 
Pfarrerin Christel Weber
Kirchenmusik: Bläserkreis

Gottesdienst am 1. Sonntag nach Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in der Reformierten Süsterkirche 
Predigt: Pfarrerin Nora Göbel

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Bertold Becker

Gottesdienst am Christopher Street Day
Pfarrerin Christel Weber und Team

Sonntag, 10.00 Uhr 
26. Mai

 
 18.00 Uhr

Donnerstag,  11.00 Uhr 
30. Mai

Sonntag,  10.00 Uhr 
2. Juni

Freitag,  15.00 Uhr 
7. Juni

Sonntag,  10.00 Uhr 
9. Juni

Montag,  17.00 Uhr 
10. Juni

Sonntag,  10.30 Uhr 
16. Juni

Sonntag,  10.15 Uhr 
23. Juni

Donnerstag,  19.00 Uhr 
27. Juni

Freitag,  19.00 Uhr 
28. Juni

vom 26. Mai bis 28. Juni

G O T T E S D I E N S T E  /  K R E U Z W E G

Herzlich willkommen im MARIENCAFÉ: 
jeden Sonntag nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche

oder im Gemeindehaus.
Die Neustädter Marienkirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Führungen, über die wir uns immer freuen, mögen bitte rechtzeitig im Gemeindebüro 
angemeldet werden, damit sie ungestört stattfinden können!

GOTTESDIENSTE IN DEN ALTENHEIMEN
Curanum:  Ravensberger Straße 21, Tel.: 05 21 / 96 43 30
 Jeden Freitag, 16.00 Uhr, 
 mit PastorInnen und DiakonInnen der Innenstadt-Gemeinden
Lutherstift:  Kreuzstraße 21, Tel.: 05 21 / 96 59 30
 Im Lutherstift findet eine wöchentliche Andacht statt, 
 jeweils freitags um 15.30 Uhr mit Pfarrerin Wehmann.
 Gottesdiensttermine: 
 29.03. / 18.04. (mit Abendmahl) / 17.05. / 07.06.
Marienstift:  Andachten dienstags um 11.00 Uhr am 12.03. / 09.04. / 14.05. / 11.06.
 Gottesdienste samstags um 15.30 Uhr am 23.03. / 19.04. (10.00 Uhr, 
 Karfreitag) / 21.04. (10.00 Uhr, Ostersonntag) / 25.05. / 09.06. 
 (10.00 Uhr, Pfingstsonntag) / 22.06.
Martha-Stapenhorst-Heim:
 Gottesdienste nach Absprache
 Kontakt: Diakon Frank Hellmund, Tel.: 01 51 / 62 84 48 34 
 und Pfarrerin Christel Weber

Die Geschichte des Leidens Jesu Christi ist 
aktuell: Mit Worten und Zeichenhandlun-
gen irritiert er festgefügte Meinungen und 
Herrschaftsverhältnisse. Das bringt ihm die 
Feindschaft derer ein, die von diesen herr-
schenden Meinungen und Verhältnissen 
profitieren. Sie verfolgen ihn, sie nehmen 
ihn gefangen, sie foltern ihn, sie töten ihn. 
Die ihn lieben, leiden mit ihm und weinen 
dann um ihn. 

Wir nehmen die Geschichte des Leidens 
Jesu und stellen sie mitten in unsere Stadt. 
Wir vertrauen darauf, dass wir in all diesen 
Geschichten Jesus begegnen. 
Die vom Ökumenischen Konvent vorbe-
reiteten Andachten finden von Aschermitt-
woch bis zur Karwoche jeden Mittwoch um 
18.00 Uhr statt. Die jeweiligen Orte finden 
Sie im Internet auf unserer Homepage und 
in Flyern, die ab Ende Februar in den Ge-
meinden verteilt werden.

am 30. Juni
Sonntag,  10.00 Uhr 
30. Juni

 18.00 Uhr

Gottesdienst am 2. Sonntag nach Trinitatis
Pfarrerin Christel Weber
Angebot fair gehandelter Waren

Musikalische Vesper
Liturgie: Pfarrer Martin Féaux de Lacroix
Kirchenmusik: Marienschola

Kreuzwegandachten in der Innenstadt  
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de ich in das Amt eingeführt. Ich freue mich 
über das Vertrauen und möchte meine Erfah-
rungen als Familienvater von drei Kindern, 
die alle in unserer Gemeinde getauft wurden 
und mit denen meine Frau und ich regelmä-
ßig am Mini-Maxi-Gottesdienst teilnehmen, 
gerne einbringen. Meine Kenntnisse als 
Jurist und Betriebswirt und Berufspraxis als 
Kaufmännischer Direktor in Einrichtungen 
des Gesundheits- und Sozialwesens werde 
ich tatkräftig zur Verfügung stellen. Ich wün-
sche mir Ihre Unterstützung des Presbyteri-
ums, um auch in der Zukunft in Neustadt-Ma-
rien ein vielfältiges und viele ansprechendes 
Gemeindeleben fortzuführen.

Ihr Jan Hendrik Unger

Nachtansichten – „Mutgeschichten“
Ein Orgelkonzert mit „Star Wars“-Melodien, 
ein Konzert der Westfälischen Kantorei, eine 
Führung durch die Kirche für Kinder und 
ihre Begleiter*innen, eine Videoinstallation 
zum Thema Mut, Mutworte, die von der Kan-
zel herabgelassen werden, ein Tauf-„Bann-
kreis“ und ein „Mahl to go“ und am Ende 
eine nächtliche, musikalische Meditation 
erwarten Sie bei den Nachtansichten am 27. 
April ab 18.00 Uhr. Im Gemeindehaus bie-
ten wie immer ehrenamtliche Mitarbeitende 
kleines Essen und guten Wein an. Wir freu-
en uns über regen Besuch: Wir sind Kirche 
mitten im Leben der Stadt! Karten gibt es 
an den üblichen Stellen und auch bei uns in 
Neustadt-Marien.

Tauffest am Sonntag nach Pfingsten 
Am 16. Juni findet zusammen mit der refor-
mierten Gemeinde das mittlerweile schon 
traditionelle Tauffest im Park der Menschen-
rechte an der Lutter statt. Wir beginnen in 
der Kirche und ziehen dann hinaus, um Er-
wachsene und Kinder mit Lutterwasser zu 
taufen. Im letzten Jahr war das Wetter wun-
dervoll, und viele standen fröhlich im Was-
ser. Wir hoffen auf zahlreiche Taufanmel-
dungen von kleinen und großen Täuflingen. 
Bitte melden Sie sich bei Pfarrerin Christel 
Weber oder im Gemeindebüro. 

Deutscher Evangelischer Kirchentag in 
Dortmund
Vom 20. bis 23. Juni findet der 37. Deut-
sche Evangelische Kirchentag in Dortmund 
statt. Da Dortmund zur Westfälischen Lan-
deskirche gehört, ist auch der Kirchenkreis 
Bielefeld Mit-Gastgeber. Sie können sich für 
alle Tage anmelden oder auch nur eine Ta-
geskarte erwerben. In Dortmund wird nach 
Herzenslust alles befragt und diskutiert, was 
die brennenden Fragen in Kirche und Ge-
sellschaft angeht. Politik, Kultur und Kirche 
treffen sich, und das Feiern kommt nicht zu 
kurz. Nutzen Sie die Gelegenheit, dass der 
Kirchentag in unserer Nähe stattfindet!

Christopher-Street-Day-Gottesdienst
Am Freitagabend, 28. Juni, werden wir wie 
seit vielen Jahren anlässlich des Christopher- 
Street-Days in unserer Neustädter Marien-
kirche Gottesdienst feiern. Menschen aller 
sexueller Orientierung sind willkommen. In 
diesem Jahr bieten wir eine Segnung von 
Menschen an, die in homosexueller Part-
nerschaft leben. Gott liebt es bunt! Im An-
schluss gibt es Zeit zum gemütlichen Zusam-
mensein. 

Ich grüße Sie herzlich! Wer auch immer Sie 
sind, wo auch immer Sie sich auf Ihrer Le-
bensreise befinden: Sie sind uns willkom-
men!

Ihre Christel Weber

A U S  D E M  P R E S B Y T E R I U M

Liebe Gemeindeglieder,

Fest zum Stabswechsel
Am 31.10.2018 wurde die langjährige Super - 
intendentin des Kirchenkreises Bielefeld, 
Pfarrerin Regine Burg, in den Ruhestand ver-
abschiedet. Zugleich wurde der neue Supe-
rintendent, Pfarrer Christian Bald, eingeführt. 
Es war ein Fest, das ich auch deswegen noch 
einmal erwähnen möchte, weil das Team 
des Kirchenkreises mit dem Team unserer 
Neustädter Marien-Kirchengemeinde groß-
artig zusammengearbeitet hat: Wir hatten 
an diesem Abend sicher 700 Menschen zu 
Gast. Die stimmungsvoll angeleuchtete Kir-
che, der Kirchplatz und das Gemeindehaus 
waren gut gefüllt. Ich staune immer wieder, 
was wir doch mit verhältnismäßig wenigen 
Menschen „reißen“. Toll! Allen Beteiligten 
von Herzen „Danke“! Und nun wünschen wir 
unserem neuen Superintendenten SEGEN!

Logistik an Heiligabend
Auch das Weihnachtsfest ist bei uns weit 
mehr als eine Sache von sorgfältig vorberei-
teten Ansprachen und Gebeten. Vier Gottes-
dienste und ein Konzert finden am Heiligen 
Abend statt. Etwa 1.700 Menschen besu-
chen unsere Kirche. Dafür gibt es im Voraus 
vieles zu klären: Wo gehen die Menschen in 
die Kirche herein, wo hinaus, damit die Be-
sucher*innen des nächsten Gottesdienstes 
hereinströmen können? Wie lang darf ein 
Gottesdienst maximal sein, um keinen Stau 
zu verursachen? Wer baut die Requisiten des 
einen Gottesdienstes ab und die des nächs-
ten in oft nur wenigen Minuten Zeit auf? Wer 
steht an den Türen bereit und gibt neben den 
Liedblättern freundliche Hinweise? Möglichst 
reibungslose Abläufe sind unser Ziel. Viele 
helfen an diesem Abend ehrenamtlich mit. 
Besucher/innen können mal ungeduldig sein 
und es tut uns Leid, wenn wir sie nicht schnell 
genug zufriedenstellen können. Doch sie sol-
len wissen, dass wir alles tun, was wir können. 
Vielleicht braucht es manchmal auch einen 
Sichtwechsel: Wir sind alle Gemeinde. Wenn 
jede/r sich als Teil sieht, der/die zum Gelin-
gen beitragen kann, wird es gehen.   

Ansonsten habe ich an diesem Heiligen 
Abend vor allem die Kinder der Krippen-
spiele bestaunt: Allein 30 Kinder hatten sich 
im Mini-Maxi-Gottesdienst für das Krippen-
spiel gemeldet. Mit wieviel Ernsthaftigkeit 
und Energie sie schon bei den Proben dabei 
waren. Ihr wart alle großartig – und einige 
von Euch sind richtige Schauspieltalente! 
Vielen Dank den vielen Ehrenamtlichen, die 
die Proben geleitet und begleitet haben, 
und den Eltern, die Kostüme gebastelt und 
auch noch Schafwolle gezupft haben, damit 
alle eine Erinnerung an die Reise der Schafe 
zur Krippe bekommen konnten!

Ein neuer Presbyter
Aus privaten Gründen musste sich Frau Me-
lanie Kreuter als Presbyterin verabschieden. 
Wir danken für ihr Engagement und wün-
schen ihr von Herzen alles Gute. Wir haben 
einen neuen Presbyter – wie das kirchenamt-
lich heißt – kooptiert (d. h. durch Votum des 
Presbyteriums dazugeholt). Jan Hendrik 
Unger stellt sich hier der Gemeinde vor: 
Liebe Gemeindeglieder,
das Presbyterium der Neustädter Marien-Kir-
chengemeinde hat mich zum Presbyter beru-
fen. Im Gottesdienst am dritten Advent wur-
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Spenden für die Kinder vom 
Bielefelder Tisch
In der Adventszeit hat eine Kindergarten-
mutter das Projekt im Kindergarten vorge-
stellt.

Sie unterstützt diese Arbeit schon viele Jah-
re, indem sie Firmen und Geschäfte um klei-
ne Geschenke bittet. Mit viel Herzblut hat 
sie so Jahr um Jahr den Kindern eine Freu-
de bereitet. In diesem Jahr haben die Kin-
dergartenfamilien dieses Projekt ebenfalls 
unterstützt: Mit kleinen Geschenktüten für 
die Kinder. Eine kleine Überraschung, die 
den Kindern viel Freude gemacht hat. Vielen 
Dank für alle Spenden!

Weihnachtsmarkt im Kiga-Hof
Dieses Mal schien unser Markt zunächst un-
ter keinem guten trockenen Stern zu stehen, 
so dachten wir, aber es kam anders.

Trotz des Regens und der Windböen beim 
Aufbau ist von 16.30 Uhr bis zum Ende des 
Festes kein Regentropfen mehr gefallen. 
Auch der Wind hatte sich sehr gemäßigt. So 
waren wir alle wieder bester Erwartungen 
und diese sind voll erfüllt worden. Ein wun-
derbares Ereignis.

Auch finanziell war es ein Erfolg. Der Erlös 
wird für unseren Garten, für neue Spielan-
gebote (Klettermöglichkeit, Bobbycarbahn, 

K I T A  P A U L - G E R H A R D T

20 Jahre im Dienst als Leiterin
Mit Beginn des neuen Jahres zum 1.1.2019 
jähren sich mein Dienst und meine Aufga-
ben in unserer Kita Paul-Gerhardt zum zwan-
zigsten Mal.
Ich blicke somit auf eine lange Zeit meiner 
Arbeit und auf vielfältige Tätigkeiten zurück. 
Begonnen habe ich am 1.1.1999 als Lei-
terin und gleichzeitig Gruppenleiterin der 
damaligen Igelgruppe. Nach einem Jahr 
übernahm Frau Daniela Krieger nach ihrem 
Anerkennungsjahr die Gruppenleitung und 
ich konnte mich auf die Leitungsaufgaben 
konzentrieren. 
So begannen vor zwanzig Jahren die ers-
ten Arbeiten an einem PC im Büro, die 
sich in den drauf folgenden Jahren rasant 

beschleunigt haben 
und heute als IT-Inst-
rument alles erfassen 
und bearbeiten. 
Viele Entwicklungen 
und Veränderungen 
haben mein Team und 
ich miterlebt und in 
den Jahren umgesetzt, 
wie Gesetzesänderun-
gen, Personalentwick-
lungen, Gemeindefu-
sion, Übergang in die 
zentrale Trägerschaft, 
Qualitätsprozesse in der pädagogischen 
Arbeit, Raumplanungen, Konzeptionsanpas-
sungen, Elternarbeit, Aufnahme von Kleinst-
kindern und vieles mehr.
Viele Kolleginnen haben mir in all den Jah-
ren und bis heute treu zur Seite gestanden 
und haben im Laufe der Zeit viele Kinder ein 
Stück ihres Weges und ihrer Entwicklung be-
gleitet und gefördert. 
So sind ich und mein Team stolz auf viel Er-
lebtes mit Kindern und Familien und auf ei-
nen großen Erfahrungsschatz. 
Heute freue ich mich auf weitere gesunde 
Jahre, in denen ich die Leitungsaufgaben in 
unserer Kita Paul-Gerhardt in der Neustäd-
ter-Marien-Kirchengemeinde ausüben kann.

Herzlich grüßt Sie Anke Schwartz

Hinweise und Termine: 
Donnerstag, 7. März, 20.00 Uhr:

Thematischer Elternabend „Tod und Trauer“ mit Pastorin Christel Weber in der Kita

Donnerstag, 14. März:
ganztägiger Elternsprechtag, Betreuung der Kinder während der Sprechzeiten

Sie können Ihr Kind ganzjährig über https://portal.little-bird.de/
und eine Terminvereinbarung mit uns anmelden.

Hallo, hier sind wir wieder mit den neusten Nachrichten von
Igeln + Hasen + Tausendfüßern

der ev. Kindertageseinrichtung Paul-Gerhardt!!!

Spielgeräte für unsere Kleinsten) verwen-
det.

Plötzlich ist der Abschied da
Unsere langjährige Kollegin Frau Weithö-
ner wird Ende Mai in den Ruhestand verab-
schiedet. Frau Weithöner hat viele Kinder 
in ihrer langen Dienstzeit betreut, getröstet 
und ihnen für ihr Leben viel mitgegeben. 
Oft kommen neue Eltern in den Kindergar-
ten, die schon als Kind bei Frau Weithöner 
waren, das ist jedes Mal eine freudige Be-
gegnung.

Trotz der vielen Berufsjahre arbeitet sie 
immer noch gerne mit den Kindern. Wir, 
die Kollegen, Kinder und Eltern danken Fr. 
Weithöner und werden sie sehr vermissen. 
Sie hat uns aber versprochen, uns weiterhin 
zu besuchen.
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Jugendgottesdienste in der Innenstadt
Nach einem gut besuchten Start im November 2018 in der Reformierten Süsterkirche soll es 
nun auch in diesem Jahr Gottesdienste geben, die von Jugendlichen für Jugendliche (und 
natürlich Interessierte jeden Alters) vorbereitet und gestaltet werden. 
Begleitet von Jugendmitarbeiter Jonathan Kramer und Pfarrerin Nora Göbel entwickeln Ju-
gendliche aus der luca-Jugendkirche und den Innenstadtgemeinden gemeinsam die Got-
tesdienste, von der Themenfindung über das Predigtschreiben bis hin zur musikalischen 
Gestaltung. 
Sonntag, 3. März 2019, 18.00 Uhr Altstädter Nicolaikirche
Sonntag, 7. Juli 2019, 18.00 Uhr luca-Jugendkirche
Sonntag, 10. November 2019, 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

JUGENDGOTTESDIENSTE /  KONFIRMANDINNEN

Vorstellungsgottesdienst der 
KonfirmandInnen

Am 31. März 2019 stellen sich die Konfir-
mandInnen des Jahrgangs 2018/2019 im 
Gottesdienst vor. Sie gestalten den größten 
Teil des Gottesdienstes selber und geben 
damit einen Einblick in das, was sie im ver-

gangenen Jahr miteinander erlebt und ent-
deckt haben. Thema wird das Glaubensbe-
kenntnis sein, zu dem sich die Jugendlichen 
positionieren werden. 
In diesem Gottesdienst wird auch der neue 
Konfirmanden-Kurs begrüßt. Dieser beginnt 
im Mai 2019 mit einem Kennlernsamstag in 
und um Gemeindehaus und Kirche. 

Annäherung an das Apostolische Glaubensbekenntnis

Was für ein Vertrauen!
Herzliche Einladung zum Kirchentag vom 19. bis 23. Juni in Dortmund

Rund 100.000 Menschen werden vom 
19. bis 23. Juni 2019 in Dortmund den 
Deutschen Evangelischen Kirchentag fei-
ern. 2.000 Veranstaltungen – Konzerte, 
Gottesdienste, Podien, Workshops und 
Diskussionen mit vielen prominenten 
Gästen – zu Themen wie Migration, Digi-
talisierung, sozialer 
Teilhabe und Europa 
warten darauf, ent-
deckt zu werden. 
Los geht‘s am Mitt-
woch mit dem tra-
ditionellen Abend 
der Begegnung. Hier 
werden auch viele 
Bielefelder aktiv 
mitmachen und an 
50 laufenden Metern 
neben einem kleinen 
Kulturprogramm viele 
kulinarische Köstlich-
keiten anbieten.
Von Donnerstag bis Samstag werden 
Digitalisierung, Arbeit, soziale Teilhabe 
und Europa die großen thematischen 
Schwerpunkte sein. Zur Kirchentagslo-
sung gibt es rund 50 Projekte und The-
men, insgesamt sind an den drei Tagen 
etwa 2000 Veranstaltungen geplant. Zu 
den genannten Schwerpunkten kom-
men zahlreiche weitere Zentren, Pro-
grammtage und Themen, mit denen sich 
Kirchentage seit vielen Jahren auseinan-
dersetzen. Eine wichtige Rolle – gerade 

auch im Hinblick auf den dritten ökume-
nischen Kirchentag in Frankfurt am Main 
2021 – werden die Themen Ökumene und 
Abendmahl spielen. 
Wer beim Kirchentag dabei sein möchte, 
sollte mit der Anmeldung nicht zu lange 
warten, denn es gibt zeitlich befristete 

Preisvorteile. Das 
Ticket für die kom-
pletten fünf Tage des 
Kirchentages kostet 
mit dem Frühbu-
cher-Vorteil bis zum 
8. April 2019 nur 98 
Euro, für Jugendli-
che bis 25 Jahre und 
andere ermäßigt 54 
Euro und für Familien 
158 Euro.
Von Bielefeld aus 
lohnt sich auch eine 
Tagestour nach Dort-
mund. Tages- und 

Abendkarten gibt es ab 16 Euro. Eine 
Gesamtübersicht über alle Karten und 
Preise finden Sie unter kirchentag.de/
karten. Der Fahrausweis für das gesamte 
Tarifgebiet des VRR-Verkehrsverbund 
und im Gebiet des Westfalentarifs  ist 
inklusive – also auch von Bielefeld aus!
Am einfachsten kann das Ticket für den 
Kirchentag im Internet auf kirchentag.de 
erworben werden. Der Ticketkauf per 
Telefon unter der Servicenummer 0231 
99768-100 ist aber ebenso möglich. 

D E U T S C H E R  E V.  K I R C H E N T A G
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Samstag, 27.04.2019, 18.00 – 0.00 Uhr
Evangelisch-lutherische Neustädter Marienkirche
Mut-Orte, Mut-Worte und Mutmachgeschichten

Unsere Marienkirche erzählt von Mut: vom Mut sie zu bauen und zu erhalten, von Gottes 
Mut, sich dieser verrückten Welt hinzugeben, vom Mut an diesen Gott zu glauben und sich 

von ihm in die Welt senden zu lassen...

18.00/18.30/  Turmbegehungen (Voranmeldungen möglich unter
19.00/22.00/  0521 / 60 854 oder bi-kg-neustadt@kirche-bielefeld.de)
22.30/23.00 Uhr 

18.00 Uhr  Kinder entdecken Neustadt Marien – 
  Stationen zum Ausprobieren und Mitmachen

19.00/22.00 Uhr  Führung „Mut-Geschichten“ – Geschichten, die uns in der Bibel, 
  im Kirchraum und im Leben begegnen

19.45 Uhr  Orgelkonzert Ruth M. Seiler mit Filmmusik aus „Star Wars“

20.30/21.45 Uhr  Mut-Orte – zum Ausprobieren und zur Auseinandersetzung

21.00 Uhr  Chorkonzert „Westfälische Kantorei“; Ltg: Hildebrand Haake

23.15 Uhr  Nachtmeditation mit Texten und Musik

 dazu Videoinstallation ‚Mut statt Wut’; im Gemeindehaus: Guter Wein und kleines Essen

Evangelisch-reformierte Süsterkirche
„Facetten des Lichts“ – im Mittelpunkt steht das Buntglasmosaik von Georg Tuxhorn aus 
dem Jahr 1929. Musik, Texte, Licht und Raum bilden ein dichtes Gewebe, das von dem 
Buntglasmosaik inspiriert ist. Jeweils zur vollen Stunde: Licht – Text – Musik – Collagen

19.00 Uhr   Musik: N. N.

20.00 Uhr   Andreas Kaling, Saxophone; Bertold Becker, Piano

21.00 Uhr   Posaunenchor der Reformierten Gemeinde 
  im Evangelischen Stadtkantorat; Ltg. Thomas Bronkowski

22.00 Uhr   „O nata lux“; Vokalensemble Bielefeld, Ltg. Ruth M. Seiler 

23.00 Uhr  Matthias Klause-Gauster, Piano; Stefan Schulz, Gitarre

Foto-Projektionen mit Christian Ring, Fotograph; Texte mit David Riedel, Kunsthistoriker, 
Kerstin Schröder, Verlegerin; Friederike Kasack, Vorsitzende des Presbyteriums; 

Bertold Becker, Pfarrer
im Innenhof: Kulinarische Köstlichkeiten

G E D E N K E N

Vor einem Jahr, am 09.04.2018, starb 
Alfred Menzel, unser langjähriger Gemein-
depastor, im Alter von 67 Jahren. Bei den 
Gesprächen nach der Trauerfeier entstand 
zwischen Scott Curry, Pianist in Berlin und 
langjähriger Freund von Alfred Menzel, und 
Ruth M. Seiler die Idee, mit einem gemein-
samen Konzert seiner in diesem Jahr noch 
einmal in besonderer Weise zu gedenken.

So laden wir zu Dienstag, 09.04.2019, 19.00 
Uhr, zu einem zweigeteilten Konzert zum 
Gedenken an Alfred Menzel ein.

Beginn ist im Hohen Chor vor dem Mari-
enaltar, für den sich Alfred Menzel so un-
ermüdlich eingesetzt hatte. Dort erklingt 
Musik, die ihm nahe war – Solokantaten von 

Buxtehude und Orgelmusik auf der neuen 
Eule-Orgel – und wir gedenken seiner.

Zum zweiten Teil wechseln wir in den Ge-
meindesaal, wo Scott Curry auf dem Förs-
ter-Flügel musikalisch mit Klaviertranskrip-
tionen von Werken spielt, die sich Tod und 
Sterben auseinandersetzen.

Im Anschluss an das Konzert wird eingela-
den zum Ausklang und Austausch bei Wein, 
Wasser und Snacks. 

Der Eintritt für diese musikalische Ge-
denkstunde ist frei; aber wir bitten – wie 
Alfred Menzel es auch immer mit Eifer be-
trieben hat – um Spenden für die Gemein-
de; in diesem Fall dienen sie der Restfinan-
zierung des Förster-Flügels.

Gedenkkonzert für Pastor Alfred Menzel
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Samstag, 09.03.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt frei; 
um eine Spende wird gebeten.

Sonntag, 17.03.2019, 17.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt:10,- €/7,- €
Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit in Kooperation mit dem 
Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld

Sonntag, 24.03.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat Bielefeld gebeten.

Sonntag, 31.03.2019, 16.00 Uhr
Gemeindesaal 
der Neustädter Mariengemeinde
Eintritt frei; um Spenden für die 
Finanzierung des Förster-Konzertflügels 
wird gebeten – mit Pause

Freitag, 05.04.2019, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Aufführung für Schulklassen; 
Eintritt 1,- € (freiwillig)

Samstag, 06.04.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 8,- €; 6,- €

Eröffnung der Ausstellung 
von Hrachya Vardanyan
Ruth M. Seiler, Orgel
Stepan Gantralyan, Rezitation und Gesang
Susanne Böhringer, Einführung

Im Rahmen der Woche der Brüderlichkeit
„Yedid nefesh“
Jüdische Chor- und Orgelmusik 
von Louis Lewandowski, Andrew Bleckner, 
Aaron Copland u. a.
Paul Yuval Adam, Kantor
Jugendvokalensemble VokalTotal
Ivo Kantz, Orgel
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Im Rahmen der Ausstellung 
Hrachya Vardanyan
Musikalische Vesper
Liturgische Gesänge aus Armenien 
Bielefelder Vokalensemble
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgie: Pfarrerin Susanne Böhringer 
und Pfr. Hratsch Biliciyan, 
Pfarrer der Diözese der Armenischen Kirche in 
Deutschland

Benefizkonzert 
zur Finanzierung des Förster-Flügels
„Von ganzem Herzen“
Lieder von Mozart, Beethoven, Fanny Hensel, 
Johann Strauß u. a.
Christin Enke-Mollnar, Sopran
Hagen Enke, Klavier

Thomas Riegler
„Es ist vollbracht“
Szenisches Passionsspiel
für Kinderchor und Instrumente
Bielefelder Kinderkantorei
Instrumentalisten
Leitung: Ruth M. Seiler

Orgelkonzert
Werke von Johann Sebastian Bach, Franz Liszt, 
Jean Langlais
An der Eule-Orgel: 
Jonathan Moyer (Ohio/USA)

Kirchenmusikalische Veranstaltungen
im Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld

K I R C H E N M U S I K

Sonntag, 07.04.2019, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel erbitten wir eine 
Spende für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld. 

Dienstag, 09.04.2019, 19.00 Uhr
Neustädter Marienkirche/Gemeindesaal
Im Anschluss an das Konzert wird eingeladen 
zum Ausklang bei Wein, Wasser und Snacks.
Eintritt frei; um Spenden für die Finanzierung 
des Förster-Flügels wird gebeten.

Sonntag, 14.04.2019, 18.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 8,- €/; 6,- €

Freitag, 19.04.2019, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Freitag, 19.04.2019, 15.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Sonntag, 21.04.2019, 6.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird eingeladen zum Osterfrühstück im 
Gemeindehaus.

Familiengottesdienst 
mit dem Passionsspiel
„Es ist vollbracht“ von Thomas Riegler
Bielefelder Kinderkantorei; 
Instrumentalisten
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgie: Pfarrerin Christel Weber

Gedenkkonzert für Pfr. Alfred Menzel
In der Kirche: Geistliche Abendmusik 
mit Solokantaten von Dietrich Buxtehude 
und Orgelwerken von Johann Sebastian 
Bach u. a.
Miriam Meyer, Sopran; 
Carsten Krüger, Bass
Camerata St. Mariae
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Im Gemeindehaus: Transkriptionen und 
Originales für Klavier
Werke von Strauss, Brahms/Busoni;
Mozart/Liszt u. a.
Am Förster-Flügel: Scott Curry (Berlin)

Passionskonzert
Choraljazz zur Passion
ChoralJazzTrio Bielefeld
Bertold Becker, Klavier; David Herzel, 
Percussion; Mathias Kosmahl, Kontrabass

Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl
Motetten von Heinrich Schütz, 
Melchior Franck u. a.
Marienkantorei
Leitung: Ruth M. Seiler
Liturgin: Pfarrerin Christel Weber

Andacht zur Sterbestunde Jesu
Chormusik von Komitas Vardapet, 
Jan Dismas Zelenka, Vytautas Miskinis u. a.
Bielefelder Vokalensemble 
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgin: Vikarin Dr. Heike Stöcklein

Feier der Osternacht
Werke von Jacques Berthier, 
Michael Praetorius u. a.
VokalTotal
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgin: Pfarrerin Nora Göbel
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Sonntag, 21.04.2019, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Montag, 22.04.2019, 10.15 Uhr
Reformierte Süsterkirche
An Stelle der Kollekte erbitten wir 
Ihre Spende für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld.

So, 26.05.2018, 10.00 Uhr 
Neustädter Marienkirche

Samstag, 27.04.2019, ab 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche/ 
Reformierte Süsterkirche

Sonntag, 28.04.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat Bielefeld gebeten.

Samstag, 04.05.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 10,- €/ 7,- €

Sonntag, 26.05.2018, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat Bielefeld gebeten.

Samstag, 01.06.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 8,- €; 6,- €

Festgottesdienst am Ostersonntag
Bläsermusik von Dieter Wendel, 
Georg Friedrich Händel u. a.
Bläserkreis der Marienkirche
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgie: Pfarrerin Christel Weber

Kantatengottesdienst  
mit Kantate BWV 134
„Ein Herz, das seinen Jesum lebend weiß“
von Johann Sebastian Bach
Solisten; Bielefelder Vokalensemble
Camerata St. Mariae
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Predigt: Superintendent Christian Bald

Musikalischer Gottesdienst
Auszüge aus der 
Hubertusmesse von Jules Cantin u. a.
musiziert auf Es-Hörnern
Parforcehorngruppe „Gute Jagd Bielefeld“
Leitung: Gerald Blome
Liturgin: Vikarin Dr. Heike Stöcklein

Bielefelder Nachtansichten
s. S. 14

Musikalische Vesper
Werke für Posaune und Orgel 
Ulrich Dieckmann, Posaune
Ruth M. Seiler, Orgel
Liturg: Pfarrer i. R. Hans-Jörg Feldmann

Blumen des Barock
Barocke Kammermusik von 
Georg Philipp Telemann, Antonio Vivaldi, 
Joseph Bodin de Boismortier u. a.
Ensemble EnTRÉe
Horst Nölle, Blockflöten; Michael Corßen, 
Barockcello; Christoph Grohmann, Orgel

Musikalische Vesper
Chorwerke von Georg Friedrich Händel u. a.
Marienkantorei
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgin: Pfarrerin i. R. Annette Heger

Orgelkonzert
An der Eule-Orgel: N. N.

K I R C H E N M U S I K

Sonntag, 09.06.2019, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Sonntag, 09.06.2019, 17.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Karten zu 20,- €; 16,- € (Mittelschiff 
nummeriert); 15,- €; 12,- €; Schüler ab 
14 Jahre und Studenten bis 30 Jahre 5,- €; 
Kinder frei ab 16.06. bei der Tourist Infor-
mation und im Evangelischen Stadtkantorat

Samstag, 15.06.2019, 19.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 15,- €/ 10,- €; Schüler ab 14 J. und 
Studenten bis 30 J. 5,- €; 
Kinder bis 13 J. frei

Sonntag, 23.06.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat Bielefeld gebeten.

Festgottesdienst am Pfingstsonntag
Solokantate von Georg Philipp Telemann
N. N., Sopran; Camerata St. Mariae 
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgin: Pfarrerin Nora Göbel

Psalmkonzert
Felix Mendelssohn Bartholdy, Psalm 115
Georg Friedrich Händel, „Jubilate“ 
Psalm 100
Jan Dismas Zelenka, Psalm 109 (110)
Bernd Wilden, Psalm 115
Solisten; Marienkantorei
Camerata St. Mariae
Leitung: Ruth M. Seiler

Klassik für Orgel & Orchester
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Joseph Haydn u. a.
An der Eule-Orgel: Ruth M. Seiler
Südwestdeutsches Kammerorchester 
Pforzheim
Leitung: Timo Handschuh

Musikalische Vesper
Marienschola; 
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturg: Pfr. Martin Féaux de Lacroix

IMPRESSUM:
Herausgeber: Das Presbyterium der 
Ev.-Luth. Neustädter Marien-Kirchengemeinde

V.i.S.d.P.: Das Presbyterium
Gestaltung: KunstSinn, Bielefeld
Druck: Anzeigen & Mehr, Bielefeld
Redaktionsschluss für die Impulse 164: 
Juli 2019 bis Oktober 2019 ist Donnerstag, 20. Mai 2019
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Lutherstift
Kreuzstraße 21, 33602 Bielefeld, Tel.: 9 65 93-0
Mittagstisch: 12.00 - 13.00 Uhr
Anmeldung bis 10.00 Uhr unter Tel.: 9 65 93-14

GESPRÄCHSKREISE
Gemeindestammtisch
Gaststätte „Alt Bielefeld“, Obernstraße 12, 33602 Bielefeld
Verantwortlich: Gisela Epmeyer
Termin:  1. Montag im Monat, 20.00 Uhr
 04.03. / 01.04. / 06.05. / 03.06.
Literaturkreis
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a
Leitung:  Karin Saur
Termin:  Donnerstags, 19.30 Uhr: 
7. März Adalbert Stifter, „Bunte Steine“
 Referent:  Christian Oberhaus
4. April Lesung des Autors 
 Willi Kemper, „Felix am Fluss“
16. Mai Eva Weissweiler, „Notre Dame de Dada“, 
 das dramatische Leben von Luise Straus-Ernst
 Referentin: Merret Wohlrab
13. Juni Stefan George, „Dies ist ein Lied für Dich allein“
 Referentin:  Karin Saur

Theologie für alle
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a
Leitung:  Pfarrerin Christel Weber
Termin:  Montags, 19.30 Uhr: 11. März / 8. April / 13. Mai

BESUCHSDIENSTE
Besuchsdienstkreis
Leitung:  Dr. Folker Janssen, Tel.: 17 95 55 
 Treffen nach Absprache

„Wie schön, dass Sie mich wieder besuchen!“ – „Kommen Sie doch herein!“ – 
„Wissen Sie noch, dass Sie schon mal zu meinem Geburtstag bei mir gewesen sind?“ –
„Was kann ich Ihnen anbieten?“
Oft sind wir, die Mitglieder unseres Besuchsdienstes, die Beschenkten, wenn wir im Auftrag 
der Gemeinde gute Wünsche überbringen. Unsere älter werdenden „Geburtstagskinder“ sind 
dankbar für den oft mühsam werdenden Kontakt zu „Neustadt-Marien“. 
Trotz oft zunehmender Sorgen und Gebrechen – auf beiden Seiten – bleiben wir zuversichtlich!
Ein freundliches Lächeln, ein ermutigendes Wort sind unsere Basis. Es lohnt sich, mit zu ma-
chen! Bei Interesse melden Sie sich gerne bei uns.

MARIENCAFÉ
Kontakt:  Christa Gräßlin, Tel.: 14 29 70
E-Mail:  christa@graesslin.net 
 Unser Team freut sich auf Sie!

GOTTESDIENST MIT MINIS, MAXIS UND ERWACHSENEN / VORBEREITUNGSKREIS
Kontakt: Pfarrerin Christel Weber, Tel.: 6 79 05
Monatliche Vorbereitungstreffen in der Regel am Donnerstag vor dem zweiten Sonntag 
eines Monats ab 20.00 Uhr.
Der aktuelle Abendtermin wird mit dem Kreis vereinbart.

JUGENDGRUPPEN

Kinder und Jugendarbeit in der Nachbarschaft 01
Kontakt:  Jonathan Kramer, Tel.: 3 29 41 28 
E-Mail:  nb01@kirche-bielefeld.de
 Näheres zur Jugendkirche luca, Gunststraße 20, 33613 Bielefeld
 unter www.luca-bielefeld.de

Christliche Pfadfinderschaft Ravensberg 
Kontakt:  Tom-Lukas Lübbecke, tom-lukas@cp-ravensberg.de
 Anisa Ogwe, anisa@cp-ravensberg.de
 Weitere Informationen unter www.cp-ravensberg.de

SENIORENKREISE

Abendkreis der Frauen
Leitung:  Erika Grothaus und Ursula Rullkötter
Termin:  1. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr 
 Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld

6. März  Teilnahme an der gemeinsamen an der ökumenischen Kreuzwegandacht 
 in St. Jodokus“ in St. Jodokus

3. April  „Frühling lässt sein blaues Band…“

8. Mai  „Was tragen wir alles in unserem Rucksack mit uns?“ – 
 Ein Abend mit Vikarin Dr. Heike Stöcklein

5. Juni  Eine besondere Kirchenführung mit Herrn Peter Salchow

Kaffeeklatsch für Seniorinnen und Senioren
Kontakt:  Margrit Stekar, Tel.: 2 35 45
Termin:  14-tägig donnerstags, 15.00 Uhr, Foyer im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a
 14.03. / 28.03. / 11.04. / 25.04. / 09.05. / 23.05. / 06.06. / 27.06.

Begegnungszentrum Kreuzstraße
Diakonie für Bielefeld gGmbH, Kreuzstraße 19 a, 33602 Bielefeld
Kontakt:  Silvia Skorzenski, Tel.: 98 89 24 40
E-Mail:  silvia.skorzenski@diakonie-fuer-bielefeld.de
Café:  Montag, Mittwoch und Donnerstag, 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
 Trauercafé am 1. Sonntag im Monat
Veranstaltungsprogramm: auf Anfrage
Beratung in sozialen Fragen: Montag, Mittwoch und Donnerstag nach vorheriger Absprache

G R U P P E N  U N D  T E R M I N E
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Erdbeerkuchenessen

Wir laden alle ehrenamtlich tätigen Gemeindeglieder zum „Erdbeerkuchenessen“ ein.
– Feiern, wechselseitiges Kennenlernen, Erfahrungsaustausch –

Wann?  Freitag, 17. Mai 2019, um 16.00 Uhr
Wo?  Gemeindehaus am Papenmarkt 10 a                              
 Herzlich Willkommen!

Kontakt:  Christa Gräßlin, Renate Restemeier und Margrit Stekar

KIRCHENMUSIK IM EVANGELISCHEN STADTKANTORAT BIELEFELD

Bielefelder Kinderkantorei, Neubau der Süsterkirche, Güsenstraße 16
Doremis (4 – 9 J.): dienstags, 16.15 – 17.00 Uhr
MaD (9 – 14 J.): dienstags, 17.00 – 18.15 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 – 20 J.) 
Neubau der Süsterkirche, Güsenstraße 16
Dienstags, 18.15 – 19.30 Uhr 
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

Marienkantorei, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Donnerstags, 19.45 – 22.00 Uhr 
Leitung: KMD Ruth M. Seiler
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags

Bielefelder Vokalensemble, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Freitags, 20.00 – 22.00 Uhr (vierzehntägig) und nach Vereinbarung
Leitung: KMD Ruth M. Seiler 

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2
Dienstags, 19.45 – 21.15 Uhr
Leitung: Christiane Krause, Tel.: 14 29 68, christiane.krause@bitel.net

Bläserkreis der Marienkirche, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a 
Freitags, 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler (Interimsleitung)
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 5 21 32 61, ulrich.grothaus@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, 
Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr 
Leitung: Thomas Bronkowski, Tel.: 01 76 / 62 67 96 84

THEOLOGIE FÜR ALLE

Die neue Perikopenordnung 

Zum christlichen Gottesdienst gehören seit 
seinen frühesten Tagen das Vorlesen und 
Auslegen biblischer Texte und das gemein-
same Singen. Schon früh finden sich Listen, 
in denen biblische Erzäh lungen und Ab  - 
schnitte gesammelt und zusammengestellt 
waren. Sie sind in wiederkehrenden Zyklen 
in den Gottesdienstfeiern gelesen werden. 

Das hat sich über die Jahrhunderte hinweg 
bis heute nicht geändert. Im 8. Jahrhundert 
setzt sich für die biblischen Texte, die im 
Gottesdienst gelesen werden, der Begriff 
„Perikope“ durch – aus dem Griechischen 
übersetzt, bedeutet er „rings umhauenes 
Stück“. Das beschreibt recht passend, dass 
diese Textabschnitte aus einem größeren 
Kontext entnommen sind, aber auch für 
sich selbst gelesen und verstanden werden 
können. Die Perikopensammlungen, die in 
Gebrauch waren, wurden stets überarbei-
tet, ausgewählte Bibeltexte wurden gegen 
neue ausgetauscht, manche blieben aber 
auch unangetastet. Zwischen Kontinuität 
und Erneuerung erklingen die Perikopen 
im Gottesdienst. Dort können wir als Got-
tesdienstfeiernde mit dem Wort Gottes in 
Berührung kommen.

Die Perikopen sind dem Kirchenjahr zuge-
ordnet. Jeder Sonntag erhält sein besonde-
res Thema.

Die Lesungen aus dem Alten und Neu-
en Testament nehmen dieses Thema auf. 
Hier kann es einen neuen Blickwinkel er-
halten, in einer Geschichte oder einer 
Person nachvollziehbar werden, uns mit 
einem anderen Klang überraschen. Glei-
ches gilt für den Predigttext. Auch die Lie-
der spiegeln das Thema. Was im Gottes-
dienst gelesen und gesungen wird, ist also 
gar nicht willkürlich, sondern entspricht 
im Idealfall einer planvollen Ordnung mit  

einem inneren Reichtum im Rahmen der 
Dynamik des Kirchenjahres.

Zum Beginn des neuen Kirchenjahres am  
1. Advent erschien 2018 EKD-weit eine 
neue Perikopenordnung für die evangeli-
sche Kirche. Nach etwa 40 Jahren stellt sie 
eine moderate Überarbeitung dar. 

Grund zur Freude ist, dass die Anzahl  
der Texte aus dem Alten Testament zu - 
genommen hat – im Vergleich zur alten 
Ordnung hat sich ihr Anteil verdoppelt und 
nimmt nun gut ein Drittel aller Lesungs- und 
Predigttexte ein. Etliche Erzählungen von 
den Frauen der Bibel sind hinzugekommen. 
Neu ist auch, dass nun Psalmen in die Aus-
wahl der Predigttexte übernommen wurden 
– die poetische Sprachwelt der Psalmen er-
hält so weitere Entfaltungsräume. Das viel-
fältige Zeugnis aus dem Alten Testament 
kommt auf diese Weise zum Tragen und 
Klingen. Was seit dem frühen Christentum 
mit der Auswahl aus Altem und Neuem Tes-
tament begann, setzen wir heute fort: Wir 
stellen uns in diese Tradition und hoffen, 
dass für uns lebendig wird, wovon die alten 
Texte erzählen. 

Auch im Blick auf die Sonntage des Kirchen-
jahreskreises gibt es eine Veränderung: Der 
Umgang mit der in jedem Jahr schwanken-
den Zahl der Sonntage zwischen Epiphani-
as und dem ersten Sonntag der Passionszeit 
wurde neu geregelt. Die Epiphaniaszeit en-
det mit Maria Lichtmess am 2. Februar. Da-
durch kann es nun mehr Sonntage vor der 
Passionszeit geben.

Fremd und vertraut erklingt Gottes Wort le-
bendig und wirksam im Gottesdienst, wenn 
wir es vorlesen, auslegen, hören und anneh-
men. Das ändert sich nicht durch die neue 
Perikopenordnung, aber durch sie mischen 
sich neue Töne in den Klang. 

Vikarin Dr. Heike Stöcklein
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  Ambulante Pflege
 Betreuung und Pflege zuhause
 Niederwall 65, 33602 Bielefeld
 Tel. 96 75 08 30

   Tagespflege  
in Ost und West

  Tagespflege Wilbrandstraße
 Wilbrandstraße 19a,  
 33604 Bielefeld
 Tel. 28 60 55
 Tagespflege Voltmannstraße
 Voltmannstraße 138,  
 33613 Bielefeld
 Tel. 45 36 84 75

Was für ein Zufall!

informativ | spannend | anders

Naturkunde-Museum
Bielefeld – Spiegelshof 
Kreuzstraße 20
33602 Bielefeld
fon (0521) 51 67 34     
www.namu-ev.de

Sonderausstellung  

24|03 – 05|05|2019
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Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...

 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Prinzenstraße 3  33602 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de

Spendenkonten:

Allgemeine Spenden: Ev. Kirchenkreis Bielefeld
IBAN:DE42 3506 0190 2006 6990 68 mit Vermerk: „Neustadt Marien“

Konten der Neustädter Marien-Kirchengemeinde:
Sonderkonto Orgel:  IBAN: DE36 4805 0161 0002 1469 26
Sonderkonto Diakonie: IBAN: DE40 4805 0161 0002 1322 07

Weitere Konten:
Förderverein Kirchenmusik:  IBAN: DE65 4805 0161 0002 1399 05
Förderverein Kindertagesstätte Paul-Gerhardt: IBAN: DE25 4805 0161 0069 0252 29
Förderverein Kindertagesstätte Neustadt:  IBAN: DE92 4805 0161 0002 1534 84

Kanzlei

SCHMÜCKER
Rechtsanwalt

Ulrich Schmücker
Fröbelstraße 67 · 33604 Bielefeld

Tel. 0521 521 62-66/-67
Fax 0521 521 62-68

info@ra-schmuecker.de
www.ra-schmuecker.de
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Homepage: www.neustadt-marien-bielefeld.de
GEMEINDEBÜRO Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld
Gemeindesekretärin Tel.: 05 21 / 6 08 54, Fax: 05 21 / 5 21 73 24
Antje Wemhöner-Bartling E-Mail: neustadt-marien@kirche-bielefeld.de 
 Mi., 14.30 – 16.30 Uhr / Do., 9.30 – 12.00 Uhr

Pfarrerin und Vorsitzende  Papenmarkt 5, 33602 Bielefeld
des Presbyteriums  Tel.: 6 79 05; E-Mail: christel.weber@kk-ekvw.de
Christel Weber 

Pfarrerin Nora Göbel Tel.:  91 45 59 01; E-Mail: nora.goebel@kk-ekvw.de

Vikarin Dr. Heike Stöcklein E-Mail: heike.stoecklein@kk-ekvw.de

Finanzkirchmeisterin  Email: stephie.mense@web.de 
Stephanie Mense 

Baukirchmeister  Tel.:  12 34 84 
Peter Salchow 

Küsterin Almuth Bury Tel.:  6 08 54 oder 6 88 69

Hausmeister Günter Plutowski  Tel.:  01 77 / 9 60 33 33

Stadt- und Kreiskantorin  Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld, Tel.:  17 59 39 
KMD Ruth M. Seiler E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de 
 www.stadtkantorat-bielefeld.de / 
 www.kirchenmusik-bielefeld.de

Kinder- und Jugendarbeit E-Mail: nb01@kirche-bielefeld.de
Jonathan Kramer  Tel.: 3 29 41 28

Ev. Kindertageseinrichtung  August-Bebel-Straße 217 a, 33602 Bielefeld
Neustadt Tel.: 6 84 60 
Leiterin: Birgit Ott E-Mail: kita-neustadt@kirche-bielefeld.de

Ev. Kindertageseinrichtung Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld
Paul-Gerhardt Tel.:  2 64 97 
Leiterin: Anke Schwartz E-Mail: kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de

Diakoniestation Nord/West Wellensiek 87, 33619 Bielefeld
 Tel.: 91 17 70 17 
 E-Mail: dsnordwest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Zentrale Kircheneintrittsstelle  Altstädter Kirchstraße 12, Tel.:  5 57 48 15 
– zusätzlich zum  Di. ,12.00 – 14.00 Uhr, und Do., 17.00 – 19.00 Uhr
Gemeindepfarramt – Internet:  http://www.kirche-bielefeld.de/.cms/8 
 E-Mail: kircheneintritt@kirche-bielefeld.de

Reisebüro kleine fl uchten | Rohrteichstraße 33 | 33602 Bielefeld | fon 0521.6 61 99 | www.kleinefl uchten-bielefeld.de

REISEN soll begeistern.
Wir sorgen dafür – seit 30 Jahren.

Preiswerte Flüge weltweit

Kreuzfahrten | Sport- und Aktivreisen

Pauschal- und Wellnessreisen

Jugend- und Studententarife

Hotels und Ferienwohnungen | Mietwagen

Interessante Studienreisen

Nachhaltige Reisen

Reisebüro

Reisebüro kleine fl uchten | Rohrteichstraße 33 | 33602 Bielefeld | fon 0521.6 61 99 | www.kleinefl uchten-bielefeld.de

REISEN soll begeistern.
Wir sorgen dafür – seit 30 Jahren.

Preiswerte Flüge weltweit
Kreuzfahrten | Sport- und Aktivreisen

Pauschal- und Wellnessreisen
Jugend- und Studententarife

Hotels und Ferienwohnungen | Mietwagen
Interessante Studienreisen

Nachhaltige Reisen

Reisebüro

BETREUTES WOHNEN
0521-3038473
www.rueckenwind-betreuung.de

Wir bewegen Menschen mit Behinderung.



Neustädter Marienkirche 
Ausstellung „Von Dunkelheit und Licht“ von Hrachya Vardanyan 

Samstag, 9. März – Montag, 29. April 2019 

Hrachya Vardanyan– ein junger armenischer Künstler, der in Gyumri 
(Armenien) lebt – setzt sich in seinen Werken intensiv mit seiner Heimat 
Armenien und mit deren uralter Kultur und christlicher Tradition ausei-
nander. Vorchristliche Mythen wie auch deren Symbiose mit der alten 
christlichen Geschichte des Landes fließen in seine Arbeiten ein. Die 
Verbundenheit mit den Traditionen zeigt sich in einer tiefen Liebe zum 
Material Stein (Kreuzsteine), zur Schrift (kunstvolle armenische Schriftzei-
chen/Buchkunst) und auch zur Teppichknüpfkunst. Diese Verbundenheit 

zeigt sich auch in seinen Werken, bei denen er nicht nur Farbe verwendet, sondern auch 
Materialien aus dem armenischen Boden/der Natur (Lava, Gesteinspartikel u. a.). Materielle 
Werke, die einladen, über sie und darüber hinaus über Immaterielles zu meditieren.

In der Neustädter Marienkirche werden die Werke
„Drachenteppich“, „Kreuz“ und „Kristall“ 

in der Passionszeit den Marienaltar verhängen. 
Zum Ostersonntag werden die Exponate in die Kirche umgehängt. 

 Sa, 09.03.2019, 18.00 Uhr: Eröffnung der Ausstellung in Anwesenheit des Künstlers 
 So, 10.03.2019, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Predigt zur Ausstellung
 So, 24.03.2019, 18.00 Uhr: Musikalische Vesper mit armenischer Liturgie
 Fr,  19.04.2019, 15.00 Uhr: Andacht zur Sterbestunde

Führungen (z. T. mit dem Künstler): 
So, 10.03., 17.00 Uhr; So, 24.03., 17.00 Uhr; So, 28.04., 17.00 Uhr, sowie auf Anfrage.

Weitere Infos zu den Veranstaltungen: s. S. 16 + 17


